
 
 
 
 
 
 

 

Niederschrift 

Nr. 11 

 

 über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Investitionen und Finanzen der 
VRR AöR am Mittwoch, den 27.09.2017, 10:00 Uhr, Haus der Technik, Hollestraße 1, 
45127 Essen, Raum 505 

 

Anwesende (lt. Anwesenheitsliste) 

 

Vorsitzender 

Herr Frank Heidenreich 

 

CDU ordentliche Mitglieder 

Herr Ulrich Cyprian, Herr Martin Erlmann, Frau Alexandra Gräber, Herr Hartmut Hoferichter, 
Herr Friedhelm Krause, Herr Sascha Kurth, Herr Uwe Waßmann, Herr Dr. Christian Will 

 

SPD ordentliche Mitglieder 

Herr Axel Barton, Herr Volker Dittgen, Herr Dieter Lieske, Herr Friedhelm Lueg, Herr Daniel 
Mühlenfeld, Herr Harald Nübel, Herr Jürgen Scharmacher, Herr Norbert Schilff, Herr Martin 
Volkenrath, Herr Wolfgang Weber, Herr Axel C. Welp 

 

Bündnis 90/Die Grünen ordentliche Mitglieder 

Herr Matthias Dudde, Herr Hans-Peter Vorsteher 

 

NVN ordentliche Mitglieder 

Herr Paul Düllings 

 

Bündnis 90/Die Grünen stellvertretende Mitglieder 

Herr Ernst Potthoff 

 

Vorstand VRR AöR 

Herr Martin Husmann, Herr José Luis Castrillo 

 

Verwaltung 

Herr Ralf Dammann, Herr Ulrich, Haller, Herr Klaus-Dieter Hering, Herr Andreas Runge 
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Schriftführerin 

Frau Annika Eva Neugebauer 
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T a g e s o r d n u n g  
  Drucksache-Nr.: 
 
 1.  Form und Frist der Ladung  
   
 2.  Beschlussfähigkeit und Tagesordnung  
   
 3.  Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung  

des Ausschusses vom 29.06.2017 
 

   
 4.  Sachstandsbericht Z/IX/2017/0351 
   
 5.  Förderkatalog 2018 gemäß § 12 ÖPNVG NRW Z/IX/2017/0353 
   
 6.  Finanzierung verschiedener SPNV-Infrastrukturmaßnahmen Z/IX/2017/0354 
   
 7.  Anfragen und Mitteilungen  
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Der Vorsitzende Herr Heidenreich eröffnet die öffentliche Sitzung des Ausschusses für In-

vestitionen und Finanzen und begrüßt die Anwesenden.  

 
 
 1. Form und Frist der Ladung 

  
 Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Ladung zur Sitzung fest.  

 
  
  
 2. Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

  
 Die Beschlussfähigkeit des Ausschusses wird festgestellt. Die Tagesordnung wird 

genehmigt.  

 
  
  
 3. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschus-

ses vom 29.06.2017 

  
 Der Ausschuss für Investitionen und Finanzen genehmigt einstimmig die Nieder-

schrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses vom 29.06.2017.  

 
  
  
 4. Sachstandsbericht 

Vorlage: Z/IX/2017/0351 

  
Herr Vorsteher erkundigt sich, wie die im Zusammenhang mit der ESTW-

Baustelle Wuppertal genannten Mehrkosten in Höhe von 7,2 Mio. Euro gegenfi-

nanziert werden. 

 

Herr Husmann führt dazu aus, dass es sich bei dem Betrag von 7,2 Mio. Euro 

um eine Schätzung handele. Die tatsächlichen Kosten würden derzeit noch ermit-

telt. Das Thema „Finanzrahmen“ solle möglichst bis zum Zusammentreffen des 

Verwaltungsrates geklärt und dann erläutert werden. Eine Gegenfinanzierung 

durch die DB Netz sei aber ausgeschlossen. Der tatsächlich festgestellte Betrag 

werde aus den Rücklagen bezahlt.  

 

Herr Heidenreich merkt an, dass es, in Anbetracht der beträchtlichen Mehrkos-

ten, die insbesondere auf die Kommunen zukommen könnten, wünschenswert 

wäre, alternative Finanzierungsansätze zu finden. 
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 Herr Husmann erklärt, dass der zuständige Arbeitskreis diese Problematik erör-

tere und ggfls. erste Zwischenergebnisse zur nächsten Sitzung des Verwaltungs-

rates am 11.10.2017 vorgestellt werden könnten.  

 

Der Ausschuss für Investitionen und Finanzen nimmt den Sachstandsbericht ge-

mäß Drucksache Nr. Z/IX/2017/0351 zur Kenntnis. 

 
  
  
 5. Förderkatalog 2018 gemäß § 12 ÖPNVG NRW 

Vorlage: Z/IX/2017/0353 

  
Herr Husmann erläutert die Ergänzung des Förderkatalogs (Anlage zur Druck-

sache Nr. Z/IX/2017/0353) um die „Internetbasierte Belegerfassung der P+R-

Anlagen Mettmann-Stadtwald und Mettmann-Neanderthal (ca. 480 Plätze) – Re-

ferenzanlage VRR“. Dabei beabsichtige die Regiobahn, Erfassungssysteme für 

die Beauskunftung des Belegungsgrades nachzurüsten.  

 

Darüber hinaus kündigt Herr Husmann an, dass die VRR AöR spätestens im      

ersten Sitzungsblock 2018 ein Förderprogramm für Rolltreppen und Aufzüge zur 

Beschlussfassung empfehlen werde.  

 

Der Verwaltungsrat beschließt den Förderkatalog 2018 nach § 12 ÖPNVG NRW 

gemäß Anlage zur Drucksache Nr. Z/IX/2017/0353 inklusive der von Herrn Hus-

mann mündlich vorgetragenen Ergänzung. 

  
  
  
 6. Finanzierung verschiedener SPNV-Infrastrukturmaßnahmen 

Vorlage: Z/IX/2017/0354 

  
Herr Husmann konkretisiert den neuen Sachstand zur DB-Stationsoffensive hin-

sichtlich der Haltepunkte an der S7. In einem Abstimmungsgespräch vom 

23.09.2017 sei vereinbart worden, dass aus allen drei Städten ein Halt aufge-

nommen werden solle (Solingen-Meigen, Remscheid-Honsberg und Wuppertal-

Leibusch), gleichwohl allen Beteiligten bewusst sei, dass nur zwei Stationen um-

gesetzt werden könnten. Die Abstimmung sei noch herbeizuführen.  

 

Der Ausschuss für Investitionen und Finanzen empfiehlt dem Verwaltungsrat ein-

stimmig, folgenden Beschluss zu fassen: 
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 Der Verwaltungsrat beschließt zu den in der Drucksache Nr. Z/IX/2017/0354 dar-

gestellten SPNV-Infrastrukturmaßnahmen folgendes: 

 - Die Komplementärfinanzierungen zu den Bahnsteigabsenkungen an den 

Stationen Haltern am See und Essen-West werden aus SPNV-Mitteln bestrit-

ten. 

- Die Verwaltung wird beauftragt, die Verlängerung der S6 weiter zu beplanen. 

 

Der Ausschuss für Investitionen und Finanzen nimmt  

- den Sachstand DB-Stationsoffensive und 

- die Informationen zur Planungsbevorratung Zukunftsinvestitionsprogramm 

(ZIP)  

zur Kenntnis. 

 
 

  
 7. Anfragen und Mitteilungen 

  
Herr Vorsteher erkundigt sich nach Pressemeldungen über Finanzprobleme der 

Regiobahn. 

 

Herr Husmann führt dazu aus, dass die Regiobahn beträchtlich unter der derzei-

tigen Baustellenlage zu leiden habe. Die erheblichen Baumaßnahmen führten zu 

beträchtlichen Verkehrsausfällen, für die bei konstanten Fixkosten keine Bezah-

lung erfolge. 

 

Weiterhin habe die zuständige Fahrbetriebsgesellschaft lediglich ein Eigenkapital 

in Höhe von 25.000 Euro ausgewiesen. Da diese Summe in Anbetracht notwen-

diger Überbrückungsbeträge gering sei, hätten die Gesellschafter entschieden, 

die Eigenkapitaleinlage zu erhöhen. Dies sei entgegen dem ausdrücklichen 

Wunsch der Stadt Wuppertal geschehen.  

 
  
  
Der Vorsitzende schließt die Sitzung des Ausschusses für Investitionen und Finanzen und 

verabschiedet sich von den Anwesenden.  

 
 

__________________________   ____________________________ 
Frank Heidenreich Annika Eva Neugebauer  
Vorsitzender Schriftführerin 


